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Hinweise zum Datenschutz für 
Patient:innen im Zentrum ÜBERLEBEN 
 
Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient, 
 
hiermit informieren wir Sie über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
durch uns und ihre daraus resultierenden 
Rechte. 
 
 
1. Verantwortliche für die Daten-

verarbeitung 
Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-
grundverordnung (DSGVO) ist die 

Zentrum ÜBERLEBEN gGmbH 
Kirstin Reichert 
(Geschäftsführung) 
Turmstraße 21, 10559 Berlin 
+49 (30) 88 43 08 85 
mail@ueberleben.org 
(im Folgenden „ZÜ“) 
 

 
2. Datenschutzbeauftragter 
Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen 
Sie unter: 

Datargus Rechtsanwaltsgesellschaft 
mbH 
Stichwort „Datenschutzanfrage 
Zentrum ÜBERLEBEN“ 
Brachvogelstr. 1 
10961 Berlin 
Tel.: +49 (30) 577 039 930 
E-Mail: datenschutz@ueberleben.org 
 

 
3. Art, Umfang und Zwecke der 

Datenverarbeitung 
Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten erfolgt, um den zwischen Ihnen und dem 
ZÜ bestehenden Behandlungsvertrag und die 
damit verbundenen Pflichten zu erfüllen. Ohne 
die Bereitstellung der Daten ist eine sinnvolle 
Vertragsdurchführung nicht möglich. 
 
Dabei erheben und verarbeiten wir folgende 
Daten: 

- Anrede, Vor- und Nachname, 
- Geburtsdatum, 
- Familienstand, Beruf(-sausbildung), 
- Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-

Adresse, 
- Krankenversicherung, 

Krankenversicherungsnummer, 
- Sozialdaten 
- Ggf. Aufenthaltsstatus, 

- biographische Daten, 
- Verwandtschaftliche Beziehungen und 
- Gesundheitsdaten (Anamnesen, 

Diagnosen, Therapievorschläge, 
Befunde) 

 
Die Datenverarbeitung erfolgt, 

- um Sie als unsere:n Patientin/en zu 
identifizieren, 

- um mit Ihnen für Behandlungszwecke 
in Kontakt treten zu können, 

- um im Rahmen das 
Behandlungsvertrags Anamnesen, 
Diagnosen, Therapie-vorschlägen und 
Befunde zu erstellen, 

- um Behandlungsmaßnahmen 
durchzuführen, 

- um Gesetzliche Dokumentations- und 
Mitteilungspflichten zu erfüllen, 

- um erbrachte Behandlungsleistungen 
gegenüber Krankenkassen und Ämtern 
(Bezirks-, Sozial- oder Jugendämter) 
abzurechnen, 

- zur Qualitätssicherung. 
 
Im Rahmen eines Behandlungsvertrags kann 
es sein, dass wir Gesundheitsdaten, die uns 
von anderen Stellen zur Verfügung gestellt 
worden sind (z.B. in einem Arztbrief) 
verarbeiten. 
 
 
4. Rechtliche Grundlagen der 

Verarbeitung 
Soweit wir Ihre Gesundheitsdaten verarbeiten, 
erfolgt dies auf Grundlage von Art. 9 Abs. 2 lit. 
h), Abs. 3 DSGVO i.V.m. § 22 
Bundesdatenschutz-gesetz (BDSG) und 
ausschließlich durch Personen, die einer 
strafrechtlich sanktionierten Schweigepflicht 
unterliegen. 
 
Im Übrigen verarbeiten wir Ihre Daten auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b), c) und f) 
DSGVO, zur Durchführung des Behandlungs-
vertrags, Erfüllung rechtlicher Verpflichtungen 
und zur Wahrung unserer berechtigten 
Interessen. Soweit es sich um besondere 
Kategorien personenbezogener Daten handelt, 
erfolgt die Verarbeitung auf Grundlage von Art. 
9 Abs. 2 lit. f) DSGVO zur Verfolgung und 
Abwehr von Rechtsansprüchen. 
Das berechtigte Interesse im Rahmen von Art. 
6 Abs. 1 lit. f) ist die Verfolgung und die 
Abwehr von Ansprüchen. 
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Soweit Sie uns eine Einwilligung erteilt haben, 
beruht die Verarbeitung auf Art. 6 Abs. 1 lit. a) 
bzw. Art. 9 Abs. 2 lit. a) DSGVO. 
 
 
5. Speicherung und Löschen Ihrer Daten 
Wir speichern Ihre Daten mit der Erhebung. 
Auch nach Beendigung des 
Behandlungsvertrags speichern wir Ihre 
personenbezogenen Daten 

- für 10 Jahre nach Ende der 
Behandlung gemäß § 630f Abs. 3 BGB 
oder 

- für 30 Jahre, falls wir konkrete 
Anhaltspunkte dafür haben, dass 
innerhalb der Höchstverjährungsfrist 
des § 199 Abs. 2 und 3 BGB 
Schadensersatzansprüche geltend 
gemacht werden. 
 

 
6. Weitergabe Ihrer Daten an Dritte 
Wir geben Ihre personenbezogenen Daten nur 
dann an Dritte weiter, wenn dies gesetzlich 
erlaubt und im Rahmen der 
Verarbeitungszwecke notwendig ist oder Sie 
dazu schriftlich eingewilligt haben. 
 
Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten 
können kassenärztliche Vereinigungen, 
Krankenkassen, der medizinische Dienst Ihrer 
Krankenversicherung oder Ämter (Bezirks- 
Sozial- oder Jugendämter), die Ihre 
Behandlungskosten tragen, sein 
Die Übermittlung erfolgt überwiegend zum 
Zwecke der Abrechnung der durch uns 
erbrachten Leistungen, zur Klärung von 
psychotherapeutischen oder medizinischen 
und sich aus Ihrem Versicherungsverhältnis 
ergebenden Fragen. Darüber hinaus kommt 
auch eine Weitergabe an andere Ärzt:innen 
oder Psychotherapeut:innen in Betracht (z.B. 
Arztbrief). Im Einzelfall erfolgt auch die 
Übermittlung von Daten an weitere berechtigte 
Empfänger, z.B. im Rahmen gesetzlicher 
Offenbarungspflichten. 
 
 
7 Übermittlung Ihrer Daten in Drittländer 
Eine Übermittlung Ihrer personenbezogenen 
Daten in Drittländer findet nicht statt. 
 
 
 
8. Ihre Rechte  
Sie haben ein Recht auf  

- Auskunft über Ihre von uns 
verarbeiteten personenbezogenen 

Daten (Art. 15 DSGVO) und eine Kopie 
Ihrer Daten in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren 
Format (Art. 20 DSGVO), 

-  auf Berichtigung Ihrer personen-
bezogenen Daten (Art. 16 DSGVO), 

- auf Löschung Ihrer 
personenbezogenen Daten (Art. 17 
DSGVO) und 

- auf Einschränkung der Verarbeitung 
ihrer personenbezogenen Daten (Art. 
18 DSGVO). 

 
Zudem können Sie einer Verarbeitung, die auf 
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO beruht 
widersprechen (Art. 21 DSGVO). Wir 
verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten 
daraufhin nicht mehr, es sei denn, wir können 
zwingende schutzwürdige Gründe für die 
Verarbeitung nachweisen die Ihre Interessen, 
Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die 
Verarbeitung dient der Geltendmachung, 
Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen. 
 
Falls die Verarbeitung oder Weitergabe an 
Dritte Ihrer personenbezogenen Daten auf Ihrer 
Einwilligung beruht, können Sie Ihre 
Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen. 
 
Zur Ausübung dieser Rechte können Sie neben 
anderen Kommunikationswegen auch eine E-
Mail an „mail@ueberleben.org“ oder 
„datenschutz@ueberleben.org“ schicken. 
 
Zudem haben Sie das Recht, sich hinsichtlich 
der Datenverarbeitung bei einer 
Aufsichtsbehörde zu beschweren. Die für uns 
zuständige Aufsichtsbehörde ist die: 
 

Berliner Beauftragte für Datenschutz 
und Informationsfreiheit 
Meike Kamp 
Alt-Moabit 59-61 
10555 Berlin 

 
 
Zentrum ÜBERLEBEN gGmbH 
 
 
Stand: 20.Juli 2023 


